
1. Gender-Forschungstag  

am 25. November 2011, 9 – 18 Uhr, A 08 0-001  

 

Programm: 
 

9:00 – 9:30 Eröffnung durch das ZFG 

9:30 – 9:50 „Weiße Gemeinschaft und Schwarze 'Gifthändler'. Vergeschlechtlichte 

und rassifizierte Kollektiv- und Fremdkörper“ 

Katrin Hunsicker 

9:50 – 10:10 „Wandlungen des Männerbildes in der Zeitschrift EMMA“ 

Maike Meinen 

10:10 – 10:30 „Gedächtnis stiften: Der Einfluss von Witwen auf das kulturelle 

Gedächtnis“ 

Gesa Finke 

10:30 – 10:50 „Mädchen mit ADHS. Ergebnisse aus einer klinischen 

Inanspruchnahmestichprobe“ 

Timo Hennig 

10:50 – 11:05 Diskussion 

Kaffeepause  

11:20 – 11:40 „Genderordnung zwischen Aufbruch und Stabilisierung – Bilder von 

Jugendbewegung und Mädchen-Landjahrlager“  

Dr. Malwine Seemann 

11:40 – 12:00 „Und 100 Paare werden [...] an unserm Beispiel lernen“. Die 

Darstellung von Geschlechterrollen und Paarkonstruktion im 

Briefwechsel von Johanna und Gottfried Kinkel“ 

Christine Fornoff 

12:00 – 12:20 “proDUO. Jobsharing als Element des akademischen 

Personalmanagements von promovierten MitarbeiterInnen an deutschen 

Hochschulen” 

Stephanie Birkner, Jantje Halberstadt, Annika Rehm 

12:20 – 12:35 Diskussion 

Mittagspause  

13:30 – 13:50 „Geschlechter der Vergangenheit, Vergangenheit der Geschlechter - die 

Rolle der Vorgeschichte in der Geschlechterkonstruktion und Ansätze 

einer archäologischen Geschlechterforschung“ 

Dr. Jana Esther Fries 

13:50 – 14:10 „Das geschlechtliche Coming-Out im Feld der Gewalt“ 

Ines Pohlkamp 

14:10 – 14:30 Kurzfilm 'Standpunkt Querungspunkt' (ca. 10 min.) 

Luan Lamberty, Johanna Haack 



14:30 – 14:50 Zum Cultural Turn in der Geschlechterforschung  

Aljoscha Langfort 

14:50 – 15:10 Diskussion 

Kaffeepause  

15:30 – 15:50 Posterpräsentation: 

“Die kommerzielle sexuelle Ausbeutung Minderjähriger – 

Lebenswelten jugendlicher Mädchen in Guatemala” 

Dorothea Czarnecki 

15:50 – 16:10 „Jungen und sexistischer deutscher Gangsta- und PornoRap“ 

Dr. Michael Herschelmann 

16:30 – 16:50 „Die Produktion des Freiers. Macht im Feld der Prostitution. Ein 

qualitativ-empirischer Beitrag zur Diskussion der männlichen 

Nachfrage nach käuflicher Sexualität.“ 

Dr. Udo Gerheim 

16:50 – 17:10 Diskussion 

ab 17:10  Ausklang 

 

 


